
Professionelle Starthilfe
Workshops Könner bereiten interessierte Jugendliche auf Freiflug-Show am 9. Juni vor

Kaufbeuren Ab sofort können sich
interessierte Jugendliche für die
Workshops zum Straßenkultur-
Event „Freiflug“ anmelden. Kön-
ner ihrer Fächer geben dabei ihr
Wissen weiter, damit sich die ver-
schiedenen Genres bei der großen
Abschluss-Aufführung am 9. Juni
auf dem Neugablonzer Bürgerplatz
zu einem kunstvollen Ganzen zu-
sammenfügen können.

Für Regisseurin Dorothea Schro-
eder ist die Vernetzung der einzel-
nen Gruppen überaus wichtig, wie
sie bei der jüngsten „Freiflug“-Be-
sprechung betonte. Denn unter ih-
rer Gesamtleitung soll das Event des
Kaufbeurer Kulturamtes im wahrs-
ten Sinne des Wortes eine große
Crossover-Veranstaltung werden
und die Vielseitigkeit des Stadtteils
Neugablonz besonders hervorhe-
ben. Dieses Crossover-Prinzip gilt
auch für die Workshops:

● Gleich mehrere Künstler arbei-
ten mit den Interessierten im Be-
reich Schauspiel: Josef Eder, Cho-
reograf, Tänzer und Schauspieler
aus München, gibt seine Erfahrung
zum Thema Bühnenpräsenz und
Körpersprache weiter. Nadja Oster-
tag und Martina Quante von der
Kulturwerkstatt Kaufbeuren entwi-
ckeln zusammen mit Schroeder und
der Band Mauke Szenen zur Neug-
ablonzer Geschichte – teils im pauri-
schen Dialekt. Der Workshop rich-

tet sich an Teilnehmer ab 14 Jahren,
die Lust haben, sich auf der Bühne
auszuprobieren.

● Der Komponist Adrian Sieber
widmet sich seit einigen Jahren ver-
mehrt der Theater- und Filmmusik
und sucht für sein musikalisches
„Freiflug“-Konzept Musikbegeis-
terte ab zwölf Jahren – Instrumenta-
listen aller Art und Sänger. Gemein-
sam schulen sie ihre Stimmen, ihr
Gehör und das Rhythmusgefühl.
Entstehen soll ein Soundtrack für
Neugablonz, ein Song mit allen
Sprachen und Facetten, die der
Stadtteil zu bieten hat, ein Lied, das
alle auf dem Bürgerplatz zum Mit-
singen und Tanzen bringt.

● Bei einem weiteren Workshop
geht es um Metal-Performance.
Auch dabei spielen Musik und
Rhythmus die Hauptrolle, aller-
dings unter anderen Vorzeichen.
Der Berufsschullehrer und passio-
nierte Metallbauer Peter Rossma-
nith baut, flext und schweißt zusam-
men mit den Teilnehmern Instru-
mente aus Altmetall und Schrott, die
im zweiten Teil des Workshops un-
ter Anleitung von Alexander Wie-
demann, dem Kopf der Gruppe
Flexpistols, zum Klingen gebracht
werden. Bei der Abschluss-Show,
wenn die Flexpistols in großer Be-
setzung auftreten, kommen auch die
selbstgebauten Instrumenten zum

Einsatz. Anmelden können sich In-
teressierte ab der 8. Klasse.

● Für die Sportlichen bietet
„Freiflug“ dieses Jahr einen Work-
shop Dirtbiken an. An bekannten
Spots rund um Kaufbeuren wird ein
professioneller Trainer den Teil-
nehmern ab zwölf Jahren neue
Tricks und Kniffe beim Fahren mit
Mountainbike oder BMX-Rad zei-
gen. Auch diese werden dann Teil
der Abschlussveranstaltung sein.

Diese startet am Samstag, 9. Juni,
ab 18 Uhr auf dem Neugablonzer
Bürgerplatz. Beim einleitenden
„Anlauf“ gibt es ein Programm mit
verschiedenen Street-Art-Diszipli-
nen zum Sehen, Hören und Mitma-
chen sowie ein gastronomisches An-
gebot. Gegen 21.30 Uhr, bei Ein-
bruch der Dunkelheit, startet die
große Show der „Freiflieger“. Im
Anschluss daran steigt die After-
Show-Party, organisiert vom Kauf-
beurer Verein Kulturreservat. Der
Eintritt für die gesamte Veranstal-
tung ist frei. (az)

O Anmeldungen für die Workshops sind
ab sofort im Internet möglich. Die
Workshops finden am 14. und 15. April
sowie vom 10. bis 13. Mai statt. Die
Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmer�
zahl ist begrenzt, die Auswahl richtet
sich nach dem Anmeldedatum.

I www.freiflug�kaufbeuren.de/
workshops
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